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Kolle1'tengeb'ete für die Sonn- und Festtage des Kfr· 
ebenja.hres vom 1. Advent bJs Pfingsien 

·Der Oberkirchenrat veröffentlicht hiermit für den Ge­
. brauch im . Hauptgottesdienst neue Formulare für die 
' KoUektengebete .. Sie können ersatzweise gem&ß den im 
Kirchlichen Amtsblatt Nr. 6/1970 gegebenen Anregun­
gen in den Hauptgottesdiensten Verwendung finden. 
Es werden drei Reihen von Kolle}ttengejeten angebo­
ten. 
ln der A-Reihe handelt es sich um eine Überarbeitung 

-qer Kollektengebete, wie sie im Band I der Agende vor-
liegen in einer dem heutigen Sprachempfinden näher­
liegenden Gestalt. 
In der B-Reihe finden sich weitere Kollektengebete aus 
dem Gebetsschatz der Kirche aus älterer und neuerer 
Zeit. 
In der C-Reihe geht es ausschließlich um moderne For­
men des Kollektengebetes, die erprobt werden sollen. 

. Smwerin, den 21. April 1971 

~~.: . .QJ:?erkirchenrat 
H. Timm· 
K.ollektengebet~ „ 

Am 1. Sonntag im Advent 
A 

Herr Jesus Christus: zeige .dich in deiner Macht und 
komm I damit wir vor dem Unheil unsers sündigen Le­
bens durch deinen SChutz bewahrt und durch deine Er­
lösungstat errettet werden. Der du mit. dem 'Vater und 
dem Heiligen Geiste lebest und regierest von· Ewigkeit 
zu Ewigkeit. · 

Wir bitten dich, lieber Herr und Gott: nimm. dich un­
ser gnädig an und reinige unsre Herzen I damit dein 
Sohn, wenn er kommt, uns. bereit findet, ihn aufzuneh­
men. Der mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und 
regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
p 

Herr, unser Gott, wir beten dich an in deiner ewigen 
Herrlichkeit und bitten dich: laß den ganzen Erdkreis 

1 den Advent deines Heilands erfahren I dainit er Einzug 
halte in den Hetzen und unsre Nacht erhellt werde 
durch das Licht Jesu Christi, unsers Herrn I der mit 
dir und. dem Heiligen Geiste lebet und regieret ~n 
Ewigkeit zu Ewigkeit. 

c. • 
Herr Jesus Christua:. schenk'e uns deinen Advent und 

komm in u.psre Mitte I laß deip.e Gegenwart Wie. ein 
Licht sein, das .unser Leben hlill, getrost und freudig 
rriacht. Der. du mit dem Vater und dem Heiligen Geiste 

. lebest und regierest von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Am 2. Sonntag im Adv~J8 
A· . 

l;Uabef Herr und Gott:. w«f&e uns.auf I damit wir be­
. .reit sind, wenn dein Sohn ~k(]nlmt, j:~ m~, ~dq ~u 

,, .. <"-<-~: ,„; '< • :,~:~f ;::?'··:. ' . '~ ''; ., /;;; 

empfangen und dir.mit reinem Herzen zu dienen. Durch 
unsern Herrn Jesus Christus, deinen Sohn I der mit dir 
und dem Heiligen Geist lebet und regieret von Ewig­
keit zu Ewigkeit. · · 
B 

Herr Gott, himmlischer Vater, du hast uns durc:h dei­
nen Sohn kundgetan, daß _Himµiel und Erde vergehen 
und wlr alle yor dein Gericht gestellt werden: wir bit­
ten dich, .fil'.halte uns l;>ei deinem Wort I daß wir allezeit 
wachen und beten und deinen Sohn mit Freuden er­
warten. Durch unsern Herrn Jesus Christus, deinen 
Sohn! der mit dir und ~m Heiligen Geiste lebet und 
regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
c 

Barmherziger Vater, du hast uns wissen lassen, daß 
dein Sohn wiederkommen wird, die Welt zu richten und 
zu vollenden: gib, daß wir, befreit vom Blendwerk 
unsrer Gedanken und Geschäfte, in wacher Bereitschaft 
jenen Tag entgegengehen / und dir für all deine Gnade 
Lob und Dank sagen. Durch unsern Herrn Jesus Chri­
stus, deinen Sohn / der mit dir und dem Heiligen Geiste 
lebet und regieret von :ifwigkeit zu Ewigkeit 

Am 3. Sonntag Im Advent 
A 

Wir bitten dich, Herr: höre unsre Gebete I und er­
helle durch deine Gegenwart die Finsternis in unsern 

. Herzen. Dur(tl ups~n Herrn Jesus Christus, deinen 
Sonn / der mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und 
regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
B 

Herr, unser Gott: nimm unser Gebet an und hilf uns/ 
daß wir (der Weisung des Johannes gehorchen,) deinem 
Sohne den Weg bereiten und ihn aufnehmen in unsre 
Herzen. Durch unsern Herrn. Jesus Christus, deinen 
Sohn I der mit dir und dem Heiligen Geiste .lebet und 
regieret von Ewigkeit zu Ewigitelt. 
c ~ 

Allmächtiger Gott, du hast ·geboten, Christus, dem 
Herrn, den Weg z11 bereiten: darum bitten wir dich, 
räume aus, was seinen Einzug bei ~ hindert I und 
mache unser Leben zur Stätte seiner Gegenwart. Durch 
unsern Herrn Jesus Christus, deinen Sohn I der mit dir · 
und dem Heiligen Geiste lebet und regieret .von Ewig~ 
keit ZU Jtwtgkeit. 

Am 4, Sonntag im Advent 
'A:" 

Herr, umrer Gott, du erfreust uns alljährlich mit der 
Botschaft,~ Kommen· deines Sohnes: gib, daß wir 
ihn als unsern Erlöser .mit Freuden empfangen I und 
ihn Q4ch am Tage des Gerichtes getrost und im Frl.eden 
schauen. Durch unsern Herrn Jesus Christus, deinen 
S(}hn I cler mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und 
regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. · 
B 

Wir bi~e!l · (li~ 

sf!l',~~~'->'~"' . 
';,':;.;', 

Herr,un(l(lött: bereite in.die­
. ;.~ ~· Wo~upgcde~es · 
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Sohnes / damit wir, von seiner Gegenwart erfüllt, di\'lll . 
fröhlich rühmtm. W)d ~'isen. Durch unsern Herrn Je­
sqs CtJ,ristus, d.finen $i>hn I dEtI" mft dir. und cltcn Heili­
MD Qtist. le~ \lnd · rejieret vqn ~eit t:u Ewig-
ktlt. . 
c 

Herr Jesus Christus, nahe ist die Feier deiner heiligen 
Geburt: 9miun Pitwn wtr cllch I lajj µ~ di~e Tafe zu 
unserm Hfil begeben (vor deiner K.rlppe stillstehen) 
und deiner ewigen Liebe init frohem Munde danken. 
Der du mit dem V$ter und dem Heiligen Geiste lebest 
und reaiert:.Jt v<>n Jllwiakeit zu hiikelt. -

In der Christnacbt 
A 

Herr, unser· Gott, du hast diese helllge Nacht durch 
den Glanz des wahren Lichtes hell gemacht: gib, daß 
wir im Himmel an den Freuden jenes Lichtes teilhaben, 
dessen Geheitnnis du uns auf Erden in der Geburt 
deines Sohnes . enthüllt hast. Durch unsern Herrn Je­
sus Christus, deinen Sohn I der mit dir und dem Heili­
gen Geiste lebet und regteret VQP EWi&ktit .zu Ewi&· 
keit. 

B .,,, ~t~· 
Barmherziger Gott und Vater, du hast bei der Geburt 

deines Sohnes duran deine himmlischen ßeerscharen 
dem ganzen Erdkreis deinen Frieden und uns Men­
schen dein Wohlgefallen verkündigen lassen: wir bitten 
dich I gib, daß wir in dieser heiligen Nacht dich dafur 
mit alle ~ln im.Hitnm•l und deiner,aanzen Kirche 
auf ilfden anbet.on, rühmen und .prei1en;'Bqrch unsern 
l{erm Jeilus c~. <\einen Sohn I der_ m'li dir und 
dem Heili&en Geiste lebet und reiteret Von'. Ewigkeit 
zu Ewtilteit. · 

c . 
. Ewiger Gott und V~ter, in die&er netli.gen Nacht h,ast 

· du menschliche Gestalt angenommen, damit du uns 
nicht mehr .fremd und ferne bist: präge diese Wende 
unsers Lebena in unsre ·Herzen und Sinne I daß wir, 
von dei.ur Liebe leW&Illhlt, unare Erdentage fröhlich 
beatehen und vollenden. Durch UnJJ.enl Herrn Jesus 
Chrlst\ut, deitlen Sahn I del' mit dir und dem Heiligen 
Geiate lobet und regieret von Bwiakeit all Ewtckeit. 

A 

Am Tap w 641but dee U.emt 
tBeilkta CbtltUeet> 

Herr, allmächtiger Gott, du hast dein Wort Mensch 
werden laq1:n ®d. ®.<lur~ ~im~n heUen Schein in 
un1tre He~n ge~e:ben: Wir bit~n <lic:h t laß dieses neue 
!Acht \lnser WeiAA. d.~eucn~n ~rul wl<le$ah.len in 
q~~ WerKen. D,.1.:irc:h q~ero H~ J~ys Chriatu.s. -
deinen Sohn t der nllt 4ir und i;tem Heillgen Geiste 
lebet und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Lieber Herr und Gott, du hast deinen Söhn Mensch 
werden lassen, daß er ilnt von der Knechtschaft des 
Bösen bebeiei wir bitten dich t bringe aµch uns zu der 
herf'licaen Preiheit deiner Kinder. Durch unsern Herrn 
Jesus Cbristu&, ·cieinen So~n I del' mit dir und dem Hei­
ligen Geiste l~t und regiePet von J!lwigk&it zu Ewig­
keit. 
B . 

Wir da.nkgn, ~Ur, aj~chtj~er Gott. c\aß du dich un­
srer Not angenonmxen unq deinen SQhn um· unsretwil-
len .. nast M_ .. e™!ch. w .. eri;len .~en: wir bitten. <H. eh, laß uns 
a.n sol.c;hem ~t f~s~h,alteIJ, t da,mit wir qns über die 
Geb1J.rt1.1,ll!!ers ~re~~- treu_en und dien Il).it allen Ge­
schöpten loben und preisen: f>urch unSE)rn Herrn Jesus 
Christus, deinen Sohn/ der mit dir und dem Heiligen 
Geiste lebet un(\ r•~ von Ew.iikeit zu Ewigkeit. 

Herr Gott, himmlischer Vater,_aus Liebe hast du der 
Welt· deinetl Soihn _ ~enkt. daß wir an. ihn glauben 
und durch. ihn 1eEettet werden: dafür danken wir dir 
und bittell dicb t hilf tms dureh deineit Geiat. in diesem 
Glauben fest zu bleiben bis ans -Ende,. Durch un.sern 
Hwrn Jeau.s. Cbt'isWs. deintm Sahn i de mit dir und 
dem Heiligen "<leis~ lebet und regiert von EwiP,eit 
zu Ewigkeit. 

c 
Lieber Vater im Himmel, in der Geburt deines Soh- · 

nes enthüllst du deine Liebe: dafür dank~ wir dir und 
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bitten dich I laß uns deiner Treu gewiß, in der großen 
Freude lebeA, die deine Engel allen Menschen verhei„ 
ßen haben. Durch unsern Herrn Jesus Christus, d~nen 
iiolui I der mit dir. und dem ~u.g.n Geiste lebet und 
te818l"it von ~iP,elt zu Ewigkeit. · . 

H&rr Gott; lieber Vater, du hast ull9 deinen Sohn 
zum Bruder und Helfer gegeben: darum bitten wir 
cUch /.laß 1.lns aeine Gecenwart täiUch erfahren und in 
seiner Gemeinschaft alle Nöte \.ll'ld Antechtungen über­
winden. Durch unsern Herrn Jesus Christus, deinen 
Sohn I der mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und 
reaieret von EWi.ikeit Z\l Ewiik.eit.. 

A 

Am 26. Dezember, dem Tage des 
~Q'rera. Sto»Wwlua 

Herr, unser Gott, weil deine Feinde in aller Welt im­
mer mächtiger werden und deine Gemeinde bedrängen: 
so siehe an ihr Drohen und gib deinen Dienern, mit 
aller Freudigkeit dein Wort zu reden / damit du allein 
gefürchtet und recht erkannt werdest zu Lob und Preis 
deines Namens. Durch unsern Herrn Jesus Christus, 
.deinen Sohn I der mit dir und dem ~eiligen Geiste 
lebet und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Barmherziger Gott und Vater, du hast deinen Sohn 
MenSch werden fassen, um uns durch sein Leiden und 
Sterben zu· erlösen: hilf uns J daß wir in seiner Nach· 
folge bleiben und einst (mit,StephanWl) aeine Herrlich-. 
keit schauen. Durch unsern Herrn Jesus Chrilttus, del­
mm Sohp I d.er tnit dir und dem Heiligen Geist. lebet· 
und regi~,t von Ewigkeit au Ewig~it. 

B 
~rr, ;mser~ Gott, du hast Stephanus wegen seines 

Glaubens leiden lassen, um damit zu zeigen: daß {Jein 
Reicn nicht vQn dieser Welt sei: wir bitten dich, stärke~ 
unsre Herzen / daß wir, wenn wir wn deines Namens 
willen a u c h leiden müssen, fest besteb.en und Ull$ 
mit den eWiien Gütern anstatt de.r zeitlichen trösten. 
Durl;.b 1,1nsern Herrn Jesus. Christus, deinen Sohn I der 
mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und regieret von 
Ewijkeit a\l Ewigkeit. 
c 

Herr Gott, lieber Vater, du hast einer großen Schar 
deiner Christen verliehen, auch unter Verfolgung Glau­
ben zu halten und durch ihren Tod deine Hel"l'Sc.haft zu 
bezeug~n: wir 'bitten dich, hilf uns I daß wir- allezeit 
i:hr Vorbild vor Augen haben und uns ill} Leben wie im 
Sterben bekennen zu unserm Herrn J'esus Christus, 
deinem Sohn / der mit dir und dem Heiligen Geiste 
lebet und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

A. 

Am :n, Dezember, dem "faire clet A.Postels 
un4 Eva.ni4lllsten Joba.u.oes 

A,llmäQh~r Gli>tt. barmb~r Vater, du hast un.s 
deinen Sohn Jesus Christus gesandt und iha durch 
~ine .f\l>Q$tel al&. das Licht der Welt bezeugen lassen: 
wü• bitten dich I gib, daß dieses Ut:ht auch unsre Her­
zen im rechten GliauQ0n erleuchte und zum ewigen Le­
ben geleite. Dli-rch Ul\S-8rn Herm Jesus Christus, deinen 
Sohn I der mit dir und, detll Hei,ligen Geiste lebet und 
regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

IJ. 
Barmberzig~r Gott, ewiger Vater, du hast deiner 

Kirche mit 4el'll j\.po,sl;e.l Jobanaes einen lauteren Zeu­
gen deiner Herrlic;mkeit ice!ichenkt: wir bittE!ß dich I er­
leuehttt und- v~ende sie in deinem Lichte. Durch un­
sern Hert'.n JesU:S Christus, deinen Sohn I der mit dir 
unä dem Heiligen Geiste lebet und regierte von Ewig­
keit zu Ewigkeit. 
C· 
- l:Ierr J e.sua Christus, wtr danken dir, daß du deinem 
Jünger JQhan~es Augen und Sinne aufgetan hast, d.as 
göttliche Geh1timnis d~ines. Wesens. und Wirkens zu er­
kennen und solche Erkenntni'$ weiterzugeben an de\ne 
Gemeinde: erfülle unsre Herzen mit seiner Botschaft I 
damit wir in alll\'F F!n8*enlit1'.unsers Lebens das ewige 
Licht schauen, das in dfr aller Welt und Zeit ersch.ieneJI 
ist. Der du mit dem Vater und dem Heiligen Geiste 
lebest und regierest von Ewigkeit zu, Ewigkeit .. 



A 

Am 28. De11e111ber, dem Tase 
der Uneehuldlsen Klnclleba 

Allmäehtiger Gott, du enthüllst deine He.rrli<:hkeit in 
großen und gewaltlgtm Werken und Ulßt auc:h durch die 
Unmündigen und Geringen dein Lob verkündigen: 
mache uns bereit I uns all~it deinem. unerforschlichen 
·Willen zu fügen und unser Leben hinzugeben für un­
sern Herrn Jes\ls Chriltll9, deinen Sohn I der mit dir 
und dem Heili1en Gei•te lebet und regieret von EWi&­
kt!it zu Ewijkeit. 
B . 

Herr, du unertot'llchlteher Gott, unlC'huldige Kinder 
haben rnlt ihrem Sterben deiner verborgenen 'Weisheit 
gedient: wir bitten dich I 1naeh• uns Willig, deinem 
Walten stillzuhalten und unser Leben zu opfern unserm 
Herrn Jesus Christus, deinem Sohn / der mit dir und 
dem Heiligen Geiste lebet und regieret \Ibn Ewigkeit 
zu Ewiakeit. 
() 

Allweiset, gütiger Gott; du herrschest aui:h über vn­
redlt und Untat und zwing1t sie, deinen Zielen zu die• 
nen: wir bitten dich, i:estige in uns den Glauben an 
eine Vorsehung und Führung und laß una erfahren I 
daß im Unheil dein Heil und im Sterben dein Leben 
triumphiert. Durch unsern Herrn Jesus Christus, deinen 
Sohn / der mit dir und dem Heiligen Qei.St lebet und 
regieret von Ewiakeit zu .li!wiikeit. 

Am 1. und 2. Sonntag· nach dem ChtfsUest 
A 

AlltnächtiiJer, ewiger Gott: lenke all unser Tun nach 
deinem Willen ! auf daß wfr in dtt NttC!h:folge deines 
lieben Sohnes reich werden an guten Werk~. Durch 
unsern Herrn Jesus Christus, deinen Sohn/ der mit dir 
und dem Heiligen Geiste lebet und regieret von Ewig-
keit zu Ewigkeit. · 

B 
EWilfr Gott, barmherziger Vater, du haat clen aretsen 

Simeon erhört und ihn deinen H&iland sehen lassen: 
wit bitten dich, öffne auch uns die Aupn I daß wir den 
Glan?: dein6r Liebe schauen im Angeaichte deines Soh­
nes Jesu C~ti, un&ers Herrn I der mit dir und dem 
Heiligen Geiste lebet und regieret von Ewigkeit zu 
Ewigkeit. 

Herr Jesus Christus, du bist das wahre Licht, das 
allen Menschen leuchte: wjr bitten dich, ertiille unsre 
Herz.en mit dem hellen schein deiner Gegenwart I daß 
wir dich als unsern Heiland erkennen und in aller Dun­
kelheit dieser Welt deine Iterrlkhkeit schauen. Oet du 
mit dem Vater und dem Heiligen Geiste lebest und 
regierest von ltwigkeit zu :Ewigkeit. 

c 
Herr, unser Gott, w1r prei&eD didl .und. danken dir, 

daß du deinen Sohn der Welt als Retter gesandt hut: 
wir bitten dkh, hilf una /daß wir lhnl alll unsern Hei­
land erkennen, ihm uiiaer Leben anvertrauen und in 
seinem Frieden ewig geborgen sind. l>urdi unsern 
Herrn Juus Christus. deinen solm / der mit dir . und 
dem Heiligen Geiste 1ebet und regieret von Ewigkeit zu 
Ewigkeit. 

/ Am AltJahrsabencl (Silvester) 
A 
Allnlkhtige~ ~wiger ~t du hast uns im vetp.nge­

nen Jahr an .L.ei.b und ~ via! Cu• ,etaD; dafür 
danken wir dir und bitten diM I er&lle aud;\ das neue 
Jahr mi\ deinem Secen. Durch unsern Uerr» J'eeus 
Christus, deinen Sohn / d~ mit dk und dem ßeiligen 
Geiste lebet und regieret von Ewigkeit zu ltwigkeit. 
B 
hlg« G°"1 Herr aller" ZeiWD; Wir danke dir, dd 

du uns bis zu diesem Tag bebt.1teC llallt uM bittet'!. dieh / 
~ tms auch im k~ .Jahr Md deinen we­
gen, Durch unnm Hern Jes'd9 Cbr~ detmn $Olm. I 
dft mit dJt' und de.rt HeWaett Gäfte lebet und Nlittffl 
von Ew ..... Z&l ~ -
c . 

Allmiekti&ar Gott, d"' Hen über alle Welten und U­
te», du allein lo>i5t. ewi& w» atler v•pbeb;, darum bit­
W. Wir di8A I nimm VQD uns: allir ~ vor denl Unbe­
~das VW um~ \HlO wbal~ UM ta det! Oe-· 

wißheit, daß uns auch im kommenden .Jahr niahta 
scheiden kann VGA deiner ~iebe, die in Jeaua Christus 
ist, deinen) Sohn I der mit dir und dem Heiliaen Qeltte 

· iebet und refliilret von Ewllkeit n Bwi&keit 

A 

Am L Jä.lldM', dcti 'l'age der 
Beschnelcldl aa4 K~ dtl Herrn 

(Neujahrstag) 

Herr, unser Gutt, du h~t uns tlet.tteti Sohn gegeben 
und tnlt d~rn NMteti „Jesus" ihn als Rettet der Welt 
kundgemäC!ht~ hilf Un! I da.B wfr däs helle Jahr in sei­
nem NäinMI betin.n~t.t Uhd in all tihsetm Tun dich un­
sern Vater, ~llen. Durch umerrt ~~rtn Jesus Chri­
stus, deinen Sohn I der mit dir und dem Heiligen GeistA! 
lebet W'lel regieret vcn JilWllkett au Ewigkeit. 
8 . 

Gütiger Gott und Väter, du ha8t uns itn. vetganaetten 
Jahr d~ni!.' Lit!tl:IE! "1'W1ellen: da!'Ur danktm wtr dir und 
bitten dieh, wallt! auch tm neuen Jahr übt!t utrs :rttft 
deinem Segtm / da:ß Wir die hf!lleilendem. Tage Utt~ 
Lebens dtr attbefehtlm und dleh a11e-tl!it dankbar prei­
sen. 1'urch uMern ffertn Je11u~ Christus, deinen Sohn I 
der mit dir und dem Heiligen Geis~ le~t und ~eret 
von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
c . 

EWiger, 41lgegenw!rttget Oott ufid aerr, «™.M un„ 
endliche Of.ite lltßt uns etn Mtie! Janr be!fnnem: dattit 
sagen wtr dir Lob urtd :Oank und bitten didl / gib, dd 
wtr jeden neuen Tag Un Vertrauen. auf deine O~n­
wart attnehmen und dtt tßr jede Hottnung dankett. 
Durch unsetn lierrn J~us Christus, deinen Sohn t der 
mit dir Und dMn ffel:lt~en Geitte lebet W'ld regieret -van 
Ewigkeit zu Ewigkeit. 

A 

Am 6. Januar, dem Tag(! der t!:rscbelnung 
des Herrn (Epiphanias) 

Herr Gott, hinU:ntiseher. Vater, du hast die Weisen 
aus dem-Morgenlande durch eüien Stern zur Krippe ge- • 
:führt und ihnen deinen Sohtt o!tenba.rt: leite auch uns I 
daß wir ihn im Glauben als unserrt ffertn erkennen vnd 
dereinst deine Majestät und Herrlichkeit schauen. 
DUrch Un$etn Herrn JellUll Chtistt.ts, . dt!itten SOhn t 
der mit dir und dettr it!IlifcMt G~te lebet und regieret 
von !wfgkeit zu !wtgkett. 
B 

Allherrscher Gott, barmherziger Vater, du hast dei­
nen Sohn ztim Liaht atier V91ker gern.acht: wir bitten 
dich I gib, dali der Glanz. det von ihm ausgeht, den 
ganzen :1!1rdkrels ertiitte und alle W ~tt deine Herr­
lichkeit erfahre und anbete. Durch unsern llerrn Jesus 
Christus, deinen Sohn / der mit dir und dem Heiligen 
Gef~te l~ und regt~ von hflk~t ztt Ewtgkeft 
c 

Allgi.itiger Herr ubd Qott, du hast in Christus dem 
ewige& Licht autstrablen ~n Gber aller t>unkelheit 
der Welt: dafür danken Wir dir und bitten dieh / laß 
µnaer Leben pbor~n sein in dem betten ('jJanz seiner 
&-schefriung und gib, daß durch üns auch a.nQere das 
Licht erkennen, das in ihm ist, unserm ßerm Jesus 
ChristUs, delnfl'.JI Mm / G« tmt ·dir l1dd den Heiligen 
Geiste lebet und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

AatJ,S ..... _.Btlipllia._. 
A 

H•r, ~ebtie81" Qdä: ~ in ~r ~ 
G\lte dat Gebet deiaer Ki,.,he I Jaß· Ud deintn Willen 
erkennen und Pb uu Khfti, um quoh 1U vollbringD. 
Durch unsern Jesus Christus, deRMm Sohb I der mit 
dir und dem Heiligen Geiste lebet und reg{eret von 
Ewigkeit zu. Ewigkel.i.. 
B 
~ ~ aüüfer Vater. "1• S9bR ~-deine Herr• 

UcßlHa ~ae~ VOn IMliner Kindßett an~ wir btl­
ten ~ se1.Mnke urte ~ Oei~: I daß &UM wit als 
deine .Killder 'f'or dir 1-beD Und dir tn. ffeuditer& G&or„ 
lfMn d!entJR.,. Dli#dl ~ Hel!rn hsue ChriMBt äet­
n&n ~ J der JDi.t. dir \mC dem Heilipn ~ lebet 
und regieret voh Ewigkeit zu Ewigkeit. 
c 
~ vaw, ~ aw ~ ~ SeMes 

u'*" Er~, baet dCI ~ Tw zv llUimW .wlgen ßei.. 

rl 



mat wieder atifgetan: wir bitten dich/ gib, daß wir uns 
täglich aufmachen, unser Leben heimzubringen in die 
Gemeinschaft mit ihm, unserm Herrn Jesus Christus, 
deinem Sohn I der· mit dir und dem Heiligen Geiste 
lebet und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Am ; Sonntag nach Epiphanias 
A 

Allmächtiger, ewiger Gott, du leitest ·und regierest 
alles, was im Himmel und auf Erden ist: erhöre gnädig 
unser Gebet / und verleihe uns deinen Frieden alle 
Tage un.sers Lebens. Durch unsern Herrn Jesus Chri­
stus, deinen Sohn/ der mit dir und dem Heiligen Geiste 
lebet und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
B 

Herr Gott, himmlischer Vater, du hast die Herrlich­
keit deines Sohnes in seiner Erdenzeit durch Zeichen 
und Wunder enthüllt: wi~ bitten dich / gib, daß auch 
wir ihn mit Freuden bei uns aufnehmen, seiner Wun­
derkraft von Herzen vertrauen und durch seine Gaben 
genährt das Leben bestehen können bis ans .Ende. 
Durch unsern Herrn Jesus Christus, deinen Sohn / der 
mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und regieret v:on 
Ewigkeit zu Ewigkeit. · c . 

Du Gott der Fülle und Barmherzigkeit, du hast dei.: 
nen Sohn in die Welt gesand.t, damit er, dem nichts un­
möglich ist, durch seine Kraft allen Mangel überwinde: 
wir bitten dich I wandle unsre-Verlegenheiten zu dei­
nen Gelegenheiten und unsre Klagen zu Lobgesängen 
über deine allmächtige Hilfe. Durch unseren Herrn Je­
sus Chi;istus, deinen Sohn I der mit dir und dem Heili­
gen Geiste lebet und regieret von EwigkeLt zu Ewig~ 
keit. 

Am 3. Sonntag nach Epiphanias 
A •. 

Ewiger Gott: nimm dich unsrer Schwachheit an/ und 
halte zu unserm Schutz deine allmächtige Hand über 
uns. Durch unsern Herrn Jesus Christus, deinen Sohn/ 
der mit dir und _dem Heiligen Geiste lebet und regieret 
von,.. Ewigkeit zu ·Ewigkeit. 
B 

Allmächtiger Gott, barmherziger Vater, du, hast dei­
nen Sohn zu einem Heiland der. Kranken und Retter 
aus aller Not des Leibes und der Seele gemacht: dafür 
danken wir dir und bitten dich, laß seine Kraft auch in 
uns w_irksam sein / damit wir in aller Bedrängnis un­
sers zeitlichen Lebens deine Hilfe erfahren. Durch un­
sern Herrn Jesus Christus, deinen Sohn / der mit dir 
und dem Heiligen Geiste lebet und regieret von Ewig­
keit zu Ewigkeit. 
c 

Du Gott von unl:iegrenzter Macht und Herrlichkeit, 
du schaffst, rettest und vollendest alles Leben durch 
dein heUbringendes Wort: sprich es auch in unsre ~öte 
und Ängste / damit wir sie mit deinem Beistand über­
winden und dir für deine Hilfe allezeit danken. Durch 
unsern Herrn Jesus Christus, deinen Sohn / der mit dir 
und dem. Heiligen Geiste lebet und regieret von Ewig­
keit zu Ewiglteit. 

Am 4 •. Sonntag nach Eplph~nias 
A 

Herr Gott, himmlischer Vater, du weißt, daß wir in 
so mancher Gefahr aus menschlichet'Schwachheit nicht 
bestehen können: gib uns Kraft an Leib und Seele / da­
mit wir durch deinen Beistand alle Nöte überwinden. 

·Durch unsern Herrn Jesus Christus, deinen Sohn / der 
mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und regieret 
von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
B , 

Herr aller Mächte und Gewalten, du hast deinen 
Sohn zum Herrn gemacht über alles, was du geschaffen 
hast (auch W:ind und Meer müssen ihm gehorchen) : wir 
bitten dich, gib deinem Worte Kraft I daß deine Herr­
schaft wachse und die ganze Schöpfung erlöst werde zu 
der herrlichen Freiheit deiner Kinder. Durch unsern 
Herrn Jesits Christus, deinen Sohn I der mit dir und 
dem Heiligen Geiste lebet und regieret von Ewigkeit 
zu Ewigkeit. 
c 

Herr, allmächtiger GOtt, du hast die Welt geschaffen, 
und alle Sterne und Meere sind dir untertan: wir bitten 
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dich, vergib uns unsern Kleinglaubljtn / und schenke 
uns.,. den Glauben; der dir alles zutraut und deine 
Wunder erfährt. Durch unsern Herrn Jesus Christus, 
deinen Sohn I der mit dir und dem Heiligen Geiste le­
bet und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Am 5. Sonntag nach Epiphanias 
A 

Herr, unser Gott, von allen Enden der Erde berufst 
und sammelst du ein Volk, das,dir dient: wir bitten 
dich / richtige deine Herrschaft atif über uns und alle, 
deren Leben von Sc_hicksalsangst und Todesnot um­
schattet ist. Durch unsern Herrn Jesus Christus, deinen 
Sohn / der mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und 
regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

B 
Allmächtiger Herr und Gott: wir danken dir, daß 

du uns das Licht deines Wortes hast aufgehen lassen, 
und bitten dich, laß seinen hellen Schein allezeit über 
uns leuchten I und gib Boten, die ihn hineintragen in 
alle.Finsternis dieser Welt, daß alle Augen dein ewiges 
Licht erkennen, unsern Herrn ·Jesus Christus, deinen 
Sohn I der mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und -
regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
c 

Allmächtiger Gott und Herr, du hast alles in deiner 
Hand und lenkst die Welt nach deinem Plan: wir bitten. 
dich / gib, daß wir, deiner allezeit weisen und gütigen 
Führung gewiß, die Zeit erwarten, wo wir schauen 
werden, was uns jetzt noch verborgen ist: die Vollen­
dung deiner Herrschaft durch unse,rn Herrn Jesus 
Christus, deinen Sohn I der mit dir und dem Heiligen 
Geiste lebet und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Am letzten Sonntag nach Epiphanias 
A 

Herr Gott, himmlischer Vater, du hast deinen Sohn 
vor den Augen seiner Jünger verklärt und ihnen seine 
göttliche Majestät enthülU: wir bitten dich / laß uns 
ihm gläubig nachfolgen und durch sein Leiden und 
Kreuz an der Herrlichkeit seiner AUferstehung teilha· 
ben. Durch unsern Herrn Jesus Christus, deinen Sohn I 
der mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und regie­
ret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
B 

Herr J.esus Christus: mach unsre Herzen hell durch 
den Gfanz deiner Erscheinu~g und gib uns Kraft / da­
mit wir allen bösen Mächten dieser Welt widerstehen 
und, von deiner Herrlichkeit umfangen, das ewige Heil 
gewinnen. Der du mit dem Vater und dem Heiligen 
Geiste lebest Und regierest von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

c 
Herr, unser Gott, du hast die Herrlichkeit deines 

· Sohnes seine Jünger schauen lassen, enthülle seine 
göttliche Majestät auch unsern Herzen und Sinnen I 
damit wir das Licht ihrer Erscheinung hineintragen in 
alle· Not und Nacht dieser Erde. Durch unsern Herrn 
Jesus Christus, deinen Sohn / der mit dir und dem 
Heiligen Geiste lebet und regieret von Ewigkeit zu 
Ewigkeit. 

Am Sonntag Septuagesbnä 
A 

Herr, unser Gott: erhöre in Güte unser Gebet / und 
errette uns, die wir mit Recht um unsrer Sünden wil­
len leiden, d,urcq dein Erbarmen zur Ehre deines Na­
mens. Durch unsern Herrn Jesus Christus, deinen Sohn 
/ der mit dir und dem Heiligen: Geiste lebet und regie­
ret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
B 

Herr Gott, himmlischer Vater, wir können vor dir 
mit unsern Werken nicht bestehen: darum bitten wir 
dich, hilf uns / daß wir uns allein und ganz auf deine 
Gnade verlassen und mit deiner .Hilfe die Macht des 
Bösen überwinden. Durch unsern Herrn Jesus Chri­
stus, deinen .Sohn· I der mit dir und dem Heiligen Gei­
ste lebet und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
c 

Herr, unser Gott, du h_ast uns in deinen Dienst ge­
rufen, damit wir durch unsre Arbeit bewahren und ge­
stalten, was dir gehört: wir bitten dich / gib; daß· wir 
diesen Auftrag in Demut ausrichten· und allezeit deine 



Güte preisen. Durch unsern Herrn Jesus Christus, dei­
nen Sohn / der mit dir und dem Heiligen .. .Geiste lebet 
und regieret von Ewigkeif zu Ewigkeit. 

Am Sonntag S~gesimä 
A 

Herr, wir bitten dich: wecke unsre Herzen auf I da­
tnit wir dein göttliches Wirken an uns geschehen las­
sen und die Gaben deiner Gnade immer reichlicher 
empfangen. Durch unsern He1i11 Jesus Christus, dei­
nen Sohn / der mit dir und dem heiligen Geiste lebet 
und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Ewiger, gütiger Gott. wir können uns auf keine un­
srer Taten verlassen: darum gib. uns gnädig I daß wir 
vor allem Unheil bewahrt und unter deinem Schutz 
geborgen bleiben. Durch unsern Herrn JesU& Christus, 
deinen Sohn / .der mit dir und dem Heiligen Geiste le­
bet und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
B 

Allmächtiger, ewiger Gott: laß den Samen deines 
Wortes in unsern Herzen aufgehen I daß wir in Worten 
und Werken dich ehren und Boten deiner Liebe sind. 
Durch unsern·· Herrn Jesus Christus, deinen Sohn I der 
mit dir und dem Heil1gen Geiste lebet und regieret von 
Ewigkeit zu Ewigkeit. 
c 

Herr, ·unser Gott, du hast uns in deinem Wort den 
Sinn und das Ziel unsers Lebens gewiesen: dafür dan­
ken wir dir und bitten dich / gib, daß wir deine Wahr­
heit in allem Widerstreit festhalten und im Tun nach 
deinem Wort seine ewige Kraft erfahren. Durch unsern 
Herrn Jesus Christus, deinen Sohn / der mit dir und 
dem Heiligen Geiste lebet und regieret von Ewigkeit 
zu Ewigkeit. 

A 

Am Sonntag vor den Fasten: Estomihi 
(Quinquagesimä) 

·Herr, unser Gott, dein ist Erbarmen und Verschonen: 
so bitten wir dich, nimm unsre Gebete gnädig an / und 
mach uns, die wir von den Banden der Sünde gefesselt 
sind, frei, ledig und los nach deiner väterlichen Güte. 
Durch unsern Herrn Jesus Christus, deinen Sohrl / der 
mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und regieret 
von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
B 

Wunderbarer und barmherziger Gott, im Leiden und 
Sterben deines Sohnes hast du der Welt deine Liebe 
gezeigt; wir bitten dich, öffne unsre Augen / daß wir 
das Geheimnis seines Kreuzes erkennen, ihm auf dem 
Wege des Gehorsams nachfolgen und teilhaben an sei­
nem Opfer und an seinem Sieg. Durch unsern Herrn 
Jesus Christus, deinen Sohn J der mit dir und dem 
Heiligen Geiste lebet · und regieret von 'Ewigkeit zu 
Ewigkeit. 
c 

Herr, du unergründlicher, aber allzeit weiser Gott, du 
hast deinen Sohn in die Welt gesandt und nicht verhin­
dert, daß er von ihr verworfen und getötet werde: hilf 
uns, daß auch wir allein deine Wege suchen I und im 
Unheil dein Heil, im Töde dein Leben erfahren. Durch 
unsern Herrn Jesus Christus, dei:nert Sohn /der mit dir 
und dem Heiligen Geiste lebet und regieret von Ewig ... 
keit zu Ewigkeit. 

Am Aschermittwoch 
A 

Herr Gott, himmlischer Vater, du hast uns befohlen, 
nüchtern und zuchtvoll zu sein: gib, daß wir mit Ent­
sagung uns mühen um unser Heil / und dies in guten 
Werken erweisen. Durch unsern Herrn Jesus Christus, 
deinen Sohn I der mit dir und dem Heiligen Geiste 
lebet und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
B 

Wir bitten dich; Herr: hilf uns, diese Wochen mit 
freudigem Entsagen zu begehen / damit wir unbe­
schwert und frei sind zum Kampf gegen alle bösen 
Mächte und deine Heimsuchungen i-urch deine Gnade 
uns zum Segen werden. Durch unsern Herrn Jesus 
Christus, deinen Sohn / der mit dir und dem Heiligen 
Geiste lebet und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
c 
. Wir bitten dich, Herr: mache uns in dieser Zeit der 
Einkehr bereit und fähig, uns im Verzicht und Opter zu 

üben / damit wir, von unsrer Ichsucht befreit, dir in 
der Liebe zu. unserm Nächsten dienen. Durch unsern 
Herrn Jesus Christus, deinen Sohn / der mit dir und 
dem Heiligen Geiste lebet und regieret von Ewigkeit zu 
Ewigkeit. 

Am 1. Sonntag in den Fasten: Invokavit 
A 

Herr Gott, himmlischer Vater, du hast deinen Sohn 
in die Welt gesandt, die Herrschaft des Bösen zu zer­
brechen und uns vor seiner Gewalt zu schützen: wir 
bitten dich, bewahre uns in allen Anfechtungen und 
gib uns deinen Geist I daß wir dem Satan Widerstand 

• leisten, ihn durch dein Wort überwinden und den Sieg 
behalten. Durch unsern Herrn Jesus Christus, deinen 
Sohn J der mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und 
regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. „ 

Herr, unser Gott: ·wir bitten dich, hilf uns I daß wir 
als gute Streiter Jesu Christi wach und nüchtern blei­
ben und im Kampf gegen die Mächte der Finsternis 
deine~ Sch4tz und deine Hilfe erfahren., Durch unsern 
Herrn Jesus Christus, deinen Sohn / der mit dir ~nd 
dem Heiligen Geiste lebet und regieret von Ewigkeit 
zu Ewigkeit. • 
B 

Herr Jesus Christus, barmherziger Heiland, du bist 
versucht worden wie wir und ke~mst unsre Schwach­
heit: darum bitten wir dich, gedenke unser in der 
Stunde der Versuchung I damit unser Glaube nicht auf­
höre und wir alle Anfechtungen siegreich überwinden. 
Der du mit dem Vater und dem Heiligen Geiste lebest 
und regierest won Ewigkeit zu Ewigkeit. 
c 

Herr Jesus Christus, du hast den Versucher überwun­
den durch dein Wort: sei uns nahe, wenn wir versucht 
werden I damit wir mit deiner Kraft alle Angriffe des 
Bösen bestehen und durchdringen zum ewigen Leben. 
Der du mit dem Vater und dem Heiligen Gei~te lebest 
und regierest von EWigkeit zu Ewigkeit. 

Am 2. Sonntag in den Fasten: Reminiszere 
A 

Lieber Herr und Gott, ohne dich sind wir verlassen, 
wir können uns nicht selbst helfen: darum bitten wir 
dich, behüte uns / damit unser Leib vor allem Unheil 
bewahrt werde und unser Geist rein bleibe von bösen 
Gedanken. Durch unsern Herrn Jesus Christus, deinen 
Sohn'/ der mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und 
regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
B 1 

Allmächtiger, gütiger Vater, du willst, daß deine 
Kinder in Kreuz und Leid deine Kraft und Stärke er­
fahren: fülf uns, daß wir zur Zeit der Leiden nicnt er­
liegen / sondern durch dein allmächtiges Wort Trost 
und Freude finden und mitten im Töde das Leben 
empfangen. Durch unsern Herrn Jesus Christus, deinen 
Sohn / der mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und 
regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. · 
c 

Gedenke, Herr, an deine Barmherzigkeit. Unser Le­
ben ist Tag für Tag von Krankheit und Tod bedroht, 
aber du hast deinen Sohn' gesandt, ihren Gewalten zu 
wehren: so bitten wir dich / halte deine Hand über 
Leib und Leben der Deinen und schenke unserm Glau­
ben die Erfahrung deiner Herrlichkeit. Durch unseren 
Herrn Jesus Christus, deinen Sohn / der mit dir und 
dem. Heiligen Geiste lebet und regieret von Ewigkeit 
zu Ewigkeit. 

Am 3. Sonntag in den Fasten: Okuli 
A 

Wir bitten dich, allmächtiger Gott: erhöre das Flehen 
deiner Gläubigen und strecke deine Hand über uns 
aus, daß wir bewahrt werden vor dem"Bösen. Durch. 
unsern Herrn Jesus Christus, deinen Sohn I der mit· dir 
und dem Heiligen Geiste lebet und regieret von Ewig­
keit zu Ewigkeit. 
B 

Allmächtiger Gott, du läßt uns das Leiden und Ster­
ben deines Sohnes zu unserm Heil verkündigen: wir 
bitten dich, gib uns stille und andächtige Herzen I daß 
wir seine Liebe erkennen und ihm gehorsam nachfol­
gen, unserm Herrn Jesus Ghristus, defnem Sohn I ·der 



mit dir und dem. Heiligen Geiste lebet und regieret 
v~m Ewigkeit zu Ewigkeit. 
c 

Deine Augen, Herr, sehen nach dem Glauben. Darum 
bitten wir dich / gib, daß wir nicht sehen auf das Sicht­
bare, sondern auf das Unsichtbare, uns ganz auf deine 
Macht vei'lassen und deine· Hilfe erfahren. Durch un­
sern Herrn Jesus Christus, deinen Sohn I der mit dir 
und dem Heiligen Geiste lebet und regieret von Ewig­
keit zu Ewigkeit. 

Am 4. Sonntag in den Fasten: Litare 
A 

Allmächtiger Gott, wir empfangen, was unsre Taten „ 
wert sind: darwn bitten wir dich I laß uns im Leiden 
deines Sohnes deine väterliche Liebe erkennen und da­
durQh der Vergebung unsrer Schuld gewiß werden. 
Durch unsern Herrn Jesus Christus, deinen Sohn, I der 
mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und regieret von 
Ewigkeit zu Ewigkeit. -
B , 

Herr Jesus Christus, du hast dich in den, Tod gege­
ben, µm uns das Leben zu schenken: wir bitten dich, 
speise uns mit dem Bro~ des Lebens / daß wir, mit 
dem Reichtum deiner Gnade gesättigt, dir in Dankbar­
keit dienen. Der du mit dem Vater und dem Heiligen 
Geiste lebest und regierest von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
c 

Freuen sollen sich, in dir, du Heiland der Welt, -alle 
die dir nachfolgen. Wir loben und preisen dich, daß wir 
aus· deiner Fülle empfangen Gnade um Gnade: wir bit­
ten dich / reiche Speise dar, wo unser Kleinglaube nur 
Mangel sieht, und sättige uns mit dem Brote d es Le­
bens, das in dir ist, Herr Jesus Christus I der du mit 
dem Vater und dem Heiligen Geiste lebest und regie­
rest von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

A 

Am 5. Sonntag In den Faaien: Jndika 
(Pa11SIOD880Dniar) 

Herr Gott, güUger Vater, du hast deinen Sohn um 
unsrer Rettung willen leiden und sterben lassen: dafür 
danken wir dir und bitten dich, hilf uns J daß wir das 
Opfer seiner ewigen Liebe gläubig bedenken und uns 
allzeit seiner Fürbitte getrösten. Durch unsern HeS'l'n 
Jesus Cbristus, deinen Sohn I der mit dir und dem Hei­
ligen ·Geiste lebet und regieret von Ewigkeit zu Ewig-
keit. · 
B 

Barmherziger, ewiger Gott, du willst, daß · wir mit 
Christus leiden Und .terben sollen, damit wir auch mit 
ihm teilhaben aa deiner Herrlichkeit: wir bitten dich, 
hilf uns I daß wir uns allezeit in dehlen Willen fügen, 
im Glauben beständig bleiben bia ans Ende und getrost 
und freudig die künftige Aufen.tehung erwarten. Durch 
unsern Herrn Jesus Christus, deinen Sohn I der mit dir 
und dem Heiligen Geiste lebet und regieret von Ewig­
keit zu Ewigkeit. 

c 
Heiliger und lJarmht!niger Gott, dein ist Gericht und 

Gnade: darum bitterLwir dich, ridlf.e uns„ docb rette 
uns I und schean uns UDWl' dem Kreuze deines Sohnes 
die Gewißhei~ daB uns nich1s •beiden kann von deiner 
Liebe, die in ihm ist,. unserm Herrn Jesus Christus I der 
mit dir und dem HeilQfen Geiste lebet und Teglem von 
Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Am 6. Sonntag in den Fasten: Palmarma 
A 

Bai;mheniger, ewQller Gott, du hast deinen Sohn 
nicht verschont, sondern hast ihn ~ür uns an das Kreuz 
dabiugegebeD,. 1HR durch aeine:n Tod unsern . Tod zu 
überwinden~ Wir blttea dich J iib. daß wir l.m Gla.Uben 
an unsre EdÖ!IWIC · vor: keinem Leide mehr enchrek­
ken noch verzagen und ~lhabea am Siege deine& Soh­
nes Jesu Christi,. \HJMD Hsrn J d,r mit dir unö dem 
Heiligen Geiste lebet und regieret VCJD lliwigkeit zu: 
Ewigkeit. 

Allmäe.bUgj!s-. ewiger Gott. du hast deißen SeAn für 
wwre Erre$illll& Menadl werden unu .S. Kreu erlei­
dm la.ua.: gewäme gnädig J daß wir seiner Gtldw1d 
J:lad)falaea Wld an seiner. Aulentehung teilbaben.. 
Durch 1oYleH'D &um Je&ua. Chriatm, ~ aona / w 
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mit dir unä dem Heiligen Geiste lebet und rqieret von 
Ewigkeit zu. Ewigkeit. 
B 

Herr, himmlischer Vater: wir bitten dich, siehe gnä­
dig auf deine Gemeinde I für die unser Herr Jesus 
Christus sich den Händen seiner Feinde überantworten 
lit>ß und bereit war, die Qual des Kreuzes zu leiden, 
Durch unsern Herrn Jesus Chriatus, deinen Sohn l der 
mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und regieret von 
Ewigkeit zu Ewigkeit. • 
c .. 

Herr Jesus Christus, ohne dich sind unsre Häuser 
einsam und verlassen, ·ohne dich bleiben unsre Herzen 
allen Schrecken des Todes offen: darum bitten Wir 
dich I ziehe, o König aller Könige, auch in unser Leb~n 
ein und wandle es durch deine Gegenwart zur Stätte 
des ewigen Helles. Der du mit dem Vater und dem Hei­
ligen Geiste lebest und regierest von Ewigkeit zu Ewig­
keit. 
Am Mantag, Diensta1 und MiUwoch in der Karwoche 
A 

Allmächtiger Gott: weil wir in so rnSnc:hen Nöten 
und Bedringnissen aus menschlicher Schwachheit ver· 
sagen und ohne deine Hilfe nicht bestehen können, so 
bitten wir dich I stärke una errette uns durch das. ver· 
söhnende Leiden deines Sohnea Jesu Christi, unsers 
Herrn I der mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und 
r.egieret von Ewigkeit zu Ewtjkeit. 

Allmächtiger, ewiger Gott, wir haben für unsere 
Obertretungen deine Strafe verdient: darum bitten wir 
dich I erlöse uns von unsrer Schuld durch das heilige 
Leiden deine& Sohnes Jesu Christi, unsers Herrn / der 
mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und rejieret von 
Ewigkeit zu Ewigkeit.· 

B 
Herr Himmels und der Erde: segne an uns diese 

Woche, in der wir das heilige Leiden und Sterben dei­
nes Sohnes bedenken, und gib/ daß wir das Wort vom 
Kreuz recht hören, den Weg des Leidens nicht IK!heuen 
und in allen Nöten deine Hilfe suchen. Durch unsern 
Herrn Jesus Christus, deinen Sohn I der mit dir und 
dem Heiligen Geiste lebet und regieret. von Ewigkeit 
zu Ewigkeit. 

Herr Gott, himmlischer Vater, wir- danken dir, daß 
du dich unser erbarmt und deinen Sohn um unsert­
willen in Kreuz und Tod dahingegeben hast: laß uns 
die Botschaft vom Kreuz nicht vergeblich hören und 
erleuchte unsre Herzen· I daß wir im Leiden und $.ter­
ben unsers Herrn deine Liebe erkennen und sie mit 
unserm Leben preisen. Durch Jesus Chrfstu,s, deinen 
Sohn I der mit dir und dem Heillgen Geiste lebet und 
regieret von Ewigkeit zu Ewi~t 

AilmAchtiger Gott, bannherziger Vater, du hast all 
unsere Krankheit und Gebrechen durch das bittere Lei­
den und Sterben deines SOhnes überwunden: wir bitten 
dich, gib Gnade und Kraft r daß wtr nach deinem. Wil­
len heil werden an Leib und Seele, damit wir dfch to­
ben und dir dienen unser LebE!It lang. Durch unsern 
Herrn Jesus Christus, deinen Sohn I der mit dir und 
dem Helligen Geilte lebet und rea,teret von Ewigkeit zu 
Ewigkeit. 
c 

Allmächtiger, barmherziger Vater, du hast deinen 
Sohn für uns in den Tod gegeben: laß uns sein heiliges 
Leiden und Sterben so betrachten I daß unser Wesen 
dadurdt gewandelt w.frd und vrfr dir in einem erneuer­
ten Leben dienen. Durch unsern Hetm Jesus Cluistu&, 
deinen Sohn /t der mit dfi' und dem Helligen Geiste lebet 
und regieret :von Ewigkeit m E"Mgteit. 

Ewige!' Gt>tt. du hast deinen Sohn leiden und sterben 
lassen, damit Wir efnen ~ hätten, der Not und Tod 
unsers Lebens mit uns geteilt hat: wir bitten dich, hilf 
uns I daD wir allmeit seine Gemeiilscbatt. erfahren, mit 
ibm Kreuz und 'hd übenrinden und teilbaben am Le­
ben in deiner Herrtidlkei.t. Dareh un.tenl Herm .J-. 
Cbrlstus,. dei:nm &fln / der mtt dir unct dem HeiMllftl 
Geiste 1leblll& um .egtem von ~t zu EwicUit. 

Bann!leniger. Vatwr, wir beten deine! Liebe an. .ditt du 
aller 7A!lt ad Welt mn KIWZI!' dllmes SehDd embtillt 
hast: wir flehen zu dir ·1 gib, daß weder Sünde noch 
Tod UJoS jeiaäla. ~ermen v-. de~· ewipm 'rr~ die in 
i.bm w. del.llem SG11m .z„ c~ ~ &nu. 1 



der mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und regieret 
von·Ewigkeit zu Ewigkeit. · · 

Am Tace der EblseU:anc des beil.iJen A.bendmabl 
· CGrilndounerstag) 

A. 
Herr Jesw; Christus. du hast uns befohlen, in deinem 

wunderbaren sakrament deines Leidens zu gedenken 
und deinen Tod zu verkündigen: hilf uns, die heiligen 
Geheimnisse deines Leibes und Blutes so gu empfangen 
I daß wir die. Kraft deiner Erlösung täglich in uns 
empfinden. Det du mit dem Vater und dem ··Heiligen 
Geiste lebest und ·regierest von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
B . . 

Herr, unser Gott, du hast deine Christenheit zu einem 
Leil?e &~elt, damit e,i n e Herde unter e i n e m 
Hirten werde: schatte. daß. auch wir an dem einen 
Leibe und Blute unsers Herrn Jesus Christl,IS teilha­
ben I und Ull.$ untereinander lieben, wie er uns ge­
liebt hat. Der mit dir und dem Heiligen Geiste lebet 
und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
c 

Herr, du großer und .unbegreiflicher Gott, du schenkst 
uns in dem heiligen Leib und Blut. deines Sohnes die 
Speise der Ewigkeit: wir loben und preisen dies Ge­
heimnis deiner Gnade und bitten dich 1. reiche uns auch 
jetzt in diesem Brot und Wein dein unsterbliches Le­
ben und das immerwährende Heil Durch unseren 
Herrn Jesus Christus, deinen Sohn·/ der mit dir und 
dem Heiligen Geiste lebet und regieret von Ewigkeit 
zu Ewigkeit. 

A 

.Am Tage der KreuzilWlC des ~ 
(Karfreitag) 

Allmächtigei:, ewiger Gott. du hast deinen Sohn die 
Qual des Kreuzes leiden lassen, um uns der Gewalt des 
Bösen zu entreißen: hilf W1$, das Gedächtnis seines 
Leidens dankbar zu begehen f und durch sein Sterben 
Vergebung der Süntien und ErlÖSung vom ewigen Tode 
zu erlangen. 0Ul'ch. unsern Herrn Jesus Christus, dei­
nen S~n I der mit dir. und dem. Heiligen Geiste lebet 
und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Allmächtiger, ewi~r Gott, du has.t von Anbeginn der 
Welt beschl<.l6sen, das menschliche Geschlecht zu er­
lÖSen, und hast deinen EntschlUß in. der Hingabe dei­
nes Sohnes am Kreuze vollendet: laß uns die'. Tat deiner 
innigen Liebe erkennen I und, mit dir versöhnt, teil­
haben. am ewigen Leben. Durch unsern Herrn Jesus 
Christus, deinen Sohn I der mit dir und dem Heiligen 
Qeis.te lebet und regieret VOO Ewigkeit zu Ewigkeit. 
B 

Herr Gott, barmheniger Vater, du halit das Kreuz 
aufgeriehtet in der Welt wid deinen Sohn am Kreuz in 
den Tod gegeben: dafür danken wir dir und bitten dich, 
hilf uns I daß wir das Geheimnis des Kreuzes erfahren 
und teilhaben am Opfer und Sieg Jesu Christi, unsers 
Herrn I der mit dir und dem Helligen Geiste lebet und 
regieret VQn Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Geloqe.t seis.t du, Herr Jesus Christus,.daß d.u uns an 
deinem Kreuz eine ewige Friedensstätte . bereitet hast: 
wir bitten dich / schicke uns vom K~ her d e n 
Frieden, der den Unfrieden dieser Welt überwindet 
und uns im Leiden deine Gnade und im Tode deine 
Siege erfahren läßt. Der du mit der?:l Vater und dem 
Heiligen Geiste lebest und regierest von Ewigkeit zu 
Ewigkeit. . . 
c 

Allmächtiger, ·ewiger G{.}tt, · du· hast deinen Sohn in 
die Hände der Menschen gegeben, damit unsre Gottes­
fe}ne und deine Liebe sichtbar werde: gib uns offne 
Herzen für die Botschaft von seinem Kreuz I damit wir 
unter den Rätseln und Nöten unsers Lebens zur Er­
kenntnis unsers Wesens und zur Anbetung deiner Herr­
lichkeit kommen. DUl'ch unsern Herrn Jesus Christus, 
deinen Sohn I der mit dir und dem Heiligen Geiste le­
bet und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. . 

Herr, unser Gott, wir danken dir für das Kreuz dei­
nes Sohnes, an de;m du die Maeht des . BÖSen durch­
kreuzt und deine Liebe enthüllt hast: laß es in unserm 
Leben ~ie Mitte sei,n, nacll c;ler wir. qns tjcl'l,t!!n, und. ßie 
Kraft,· au5 der wir leben. Durch unsern :FJ:e.rrn Jesus 
Christus, deinen Sohn I der mit dtr'und dem Heiligen 
Geiste. lebiet .Wld · regiem·. von EWl.glteit ·zu ·Ewigkeit; 

Am Karsorinabend. (Karsamstag) 
A 

fferr, unser Gott. wir sind getauft in den Tod deines 
Sohnes: dai:um ·. tn"tten, Wir di<1b, hilf uns I daß wir "dem 
alten sündigen Wesen absterben und. durch Grab und 
Todespforte zur fr(jhlicben Autei:stehung hindurch~ 
ringen. Durch UI].sern Herrn Jesils Christus, deinen 
Sohn / der mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und 
regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
B 

Barmherziger Gott und Vater, du hast deinen Sohn 
· in den bittei:sten Tod und in das Grab dahingegeben: 

mache uhs gewiß I daß er unsern Tod durch seinen 'rod 
in einen Schlaf des Friedens und unser Grab durch 
sein Grab in eine Stätte der Hoffnung verwandelt hat. 
Durch unsern auferstandenen Herrn Jesus Christus, 
deinen Sohn I der mit dir und dem Heiligen Geiste le­
bet. und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
c , 

Herr Jesus Christus, du hast dich um unsertwillen 
hineingegeben in die Nacht des Todes und des Grabes: 
wir bitten dich. hilf uns t daß wir uns im Vertrauen 
auf deinen Kampf und Sieg vor Tod und Grab nicht 
fürchten, sondern uns kraft deiner Auferstehung in 
deinem Frieden geborgen und zum ewigen Leben be­
wahrt wissen. Durch unsern Herrn Jesus Christus. dei­
nen Sohn I der. mit dir und dem Heiligen Geiste lebet 
und regieret von Ewiglr.eit zu Ewigkeit. · 

In der Qsklrnacht 
A 

Allmächtiger, wunderbarer Gott. du erhellst diese 
heilige Nacht durch die si10"ghafte Auferstehung deines 
Sohnes: darüber frohlocken wir und bitten dich I gib, 
daß alle, denen er daa ewige Leben erworben hat, an 
Leib und Seele erneuert werden und dir freudig die.;. 
nen. Durch unsern Herrn Jesus Cbristm, deinen Sohn / 
der mit dit" und dem Heiligen Geiste lebet und regieret 
von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
B 

Allmächtiger Gott und Vater. Du .hast (in dieser 
Nacht) deinen Sohn vom Tode erweckt und ihn zum 
Fürsten des Lebens gemacht: dafür sagen wir dir mit 
fröhlichem Herzen Lob . und Dank und bitten dich, 
wandle uns durch die Kraft seiner Auferstehung I daß 
wir, aus dem GetAng,nis des Todes befreit, dir leben 
und dich einst in der Gemeinschaft aller Geretteten 
und Vollendeten loben und preisen ohne Ende. Durch 
unsern Herrn Jesus Christus, deinen Sohn I der mit dir 
und· dem Heiligen Geiste lebet und regieret von Ewig­
keit zu Ewigkeit. 
c 

Herr J eaus Christus, tn dieael" heiligen Nacht hast du, 
König aller Gewalten, W.~ Riegti des Todes zerbrochen 

·und d!Keh dein Aufentebeni allen :Kreaturen Leben 
und Heil gebracht: ·daf.ir loben und preisen wir dich 
und bitfen didl / daß durch „ Wunder dieser Na.cllt. 
alle Dunkelheit auf Erden erhellt werden und gewähre 
uns 'allen deU'ten Gläubigen :Anteil an deinem Oster­
sieg. Der du .. mit .dem Vater und dem lleiligen Geiste 
lebest und regterest ·von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Am Tare der ~ung des Herrn 
(lletffles Osterfest) Utld. am qstermon-. 

A 
Allmächtiger Gott, durch den Tod deines Sohnes hast 

du der Sünde und dem Tod die Macht genommen und 
uns durch seine Auferstehung das ewige Leben ge-' 
bracht, damit wir, von der Gewalt des Bösen erlöst 
in deinem Reiche leben: wir bitten dich, hilf uns / daß 
wir das von ganzem Herzen glauben und dafür allezeit 
dich loben und dir danken. Durch unsern Herrn Jesus 
Christus, deinen Sohn I der mit dir und dem Heiligen 
Geiste lebet und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Allmächtiger Gott, du hast durch die Auferstehung · 
deines . Sohnes der ganzetr Welt dein Heil geschenkt: 
wir bitten dich I laß auch um die vollkommene Frei­
heit ex:larige:n. un~ zµm ewig~n Leben durchdringen. 
Du"rcli unsern. Herrn J.esus Christus, deinen Sohn f der 
mit dir" und c:fufu ~liSgen OelSte lebet und' regieret von 
Ewigkeit zu ~glteit. 
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B ~. ~·. · Herr, unser Gott, du erfreust uns alljährlich durch . 
Herr Gott, hiriUnlischer Vater, du hast (am heutigen das hohe Fest der Auferstehung 1un;sers :l{errn; wir '1)lt• " 

Tpge), durch deinen -Sohn den Totl besiegt µnd uns das t~n dich, gib uns dJ,e Gnade I ßaß wir 1n ~n. J'eiern. 
'(or, zl,lin. ewigen I,.eberi aufgetan: dafür. danken wir dir dieser vergänglichen ~eit die· ~en, Freuden ertah ... · 
unQ'„bittml.diehl'gib, daß unser Leben, gewandelt und .re,n, die du uns bereitest hast ddreh Qnsern ·Herrn: Je-. 
erneuert werde .im Glauben an die si~fohe Aufer- . sus Christus, deinen Sohn l der mit. dir und .rlem HeiU.­
stehung Jesu Öhris~, utISeri Hett:n I der mit dir und glin Geiste lebet urtd regieret von Ewigkeit zu Ewig-: 
dem Heiligen qe~ lebet und regieret voh Ewigkeit zu kett. · 
Ewigkeit. . .•... . .. • Herr Gott, Vater aller deiner . Kindet, du hast· die 

Allmächtiger, ewiger Gott, du l;last durch die Aufer- Völker im Bekenntnis deines Namen&: g~fo:t: gib unJJ 
weckupg deines Sohnes die W:elt dem Tode entrissen: und allen Getaufteri I daß ein Glaube. ihre Hetzen· 
wfr bitten dich, hilf.uns / .daq wir in seiner Kratt iaine vereine und eJ n e Liebe-stchtbliµ' werde in ihrem Tun,; 
lebendige H()ffnung gewi,nilen und die. Welt überwin- Dur·ch unsefn Herrn Jesus ChriStus; deinen· SOtin l qei.' 
den. Dl.lt'C:h. unsern Herrn Jesus Cnrtstus, deinen Sohn I mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und regieret von 
der mit dir ~nq dem· HeiU~ Geiste lebet und regieret Ewigkeit zu· Ewigkeit. . · · „ . . 

vdn· Ewigkei.t'. zu Ji;wigkeit. . ... ; Ewiger Gott, du hast uns durch die Aufers~ng dei-
nes S(>hnes den Zugang zum ia'Wijen, Leb · ' · futnkt: 

C . dafür loben und preisen wir :diclt. ::- ,. ' ~~hte .. 
Herr, .du . unfaßlicher, wunderbarer Gott, du has.t unsre Herzen ..zur schönen Ewig~~; ~> .. ,da!l~'W .. ..: 

durch die ,Auferweckung dei~es Soi).nes kundgetan, daß Lieht widerstrahle in unsern WertRn. Durc .,.~„: · 
deine Herrschaft am Tode keme Grenze hat: Wir dan- Herrn Jesus Christus, deinen Sohn / der mit dir"'Uni;: 
keri dir für dieses ZeichJm deiner Macht Und Liebe und dem Heiligen Geiste lebet und regieret von EWigkej.t ztt'. 
bitten dfoh t wecke und stärke in uns den Glauben, der EWigkeit. 
dir alles ~traut, und mache.'unser Dasein zum Zeugnis . Herr Jesus Christus: nachdem wir das Wunder dei-· 
d es Lebens,' das du· uns geschenkt hast in. Jesus Chri- ner Auferstehung erfahren' haben, bitten wir dich, lillt 
stus, unserm ·IWrt'n„ / der mit dir und dem Heiligen uns t daß wir durch die Kraft deil\l!S Lebens zur ewt­
Geiste lebet und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. gen Freude gelangen. Der du mit dem Vater upd, dem 

Allmächtiger G<>tt, du· Vater der Barmherzigkeit, du Heiligen .Geiste lebest und regierest von Ewigkeit t"' 
hast durch . die 'Auferweckung deines S(>hnes die Herr- Ewigkeit. · · 
s-chad:t des Todes ~rbrochen: mache l,Ul.S des Osterwun-
ders gewiß I damit wir auf unserm Weg d\irch die Zeit ' C . 
uns geborgen wiimm in dem unvergänglichen Wes~n Herr Gott, du Wei~eit. ohne Grund und Grenze; du 
Jesu Christi, unsers Herrn / der mit dir und dem Heili- hast das Unausdenkbarste\~~ indem du J~sus Chri­
gen Geiste lebet und· regieret ·von Ewigkeit zu. Ewig- stus auferweckt hast von/den Woten: wir beten .deb1e ' 
keit. . '' . Allmacht an und bitten dich /überwinde .~.selbst alle 

Zweifel unsers Herzens und ·erfülle uQs lltff dem un-. 
In ·der Osterwoche sterblichen Leben deines Sohnes Jesu Christi, unsen · 

Hel'l'n I der mit dir und dem Heiligen ~iSte lebet und 
regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

A 
' Herr Gott, himmli.sC.her V:ater, du hast deinen Sohn 
für uns in den Tbd gegeben urld zu uriserern Heile auf­
erweckt: wir bitten dlch I ~rfülle. unsre 'Herzen ilurch 
deinen Gei~t mit seinem Leben· und mache einst auch 
unsre, Leiber mit .Christus auf. ewig neu und lebendig. 
Durch unsern Herrn Jesus Christµs, . qeinen Sphn I dEll' 
mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und regieret von· 
Ewigkeit %U Ewigkeit.· . · · · · · . 

Wir bitten dich, allmächtiger Gott: gfü uns, die wir 
das Fest ,der Auferstehu~g deines 'Sc:>hnes. feiern (Ce• 
feiert haben) / daß . wJ.r . durch den Heiligen Geist zu 
neuem Leben erweckt werden und. vom geistlichen 
Tode aufersteheQ. Dqi:eh .unsern Herrn Jesus Christus, 
deinen Sohn I der lnit dir un.d. dem Heiligen. Geine le­
bet. und regieret von ·Ewigkeft zu ltWigk(!it. . 

Herr, allmächtiger .Qott, du hast deinen Sohn vom 
Tode zutri Leben .erW'eckt und erneuerst .durch sein Auf­
erstehen die. ganze Si::höpfUng: wir bitten 'dich, gil:! uns 
teil· an seinem QstenU~ und hilf uns l daß wir dir in 
fteudiget HoffnQ.pg dienen und-dich.mit allen Vollende­
ten loben und anbeten. Durch, unsern• Herrn Jesus Chri­
stus, deinen Sohn I der mit (lir und ~m H~llgen Geiste 
lebet und regieret '1(011 EWigkeit ii;u Ewigkeit · · 

B .. , . .. . 
Gott, allrnäehtiger .Va~l', du führst deiner Kirche im­

mer wiedet„Kil).der tu; Wir bitten didl, hilf uns I daß 
wir dje G;nade Jlet ·~•ien 'l!a~ie 1m :t.e~~n festhalten 
und durc. h, ~. „.e~.;"'e ... w~.1 gen w. ande1 be. we. is. en in. der. 
Nachfo~ge unsel'.S··~llfen~ndenen Herrn Jesus Christus. 
I der mit dit1 ~ ~ He1ll~ Geiste lebe~ und regie-
ret von Ewtgk~it ·~ ~wigkel.t. : · 

.Herr Jesus Christus,. dl.J. hast (an· Ostern) dem Tode 
die .Macht '.genommen und .damit auch unser Leben ge­
r~ttet: dafür danken wir dir und bitten ditjl i laß .. urit' 
dJese' Bo. tschaft von Hermn glauben. u. nd v0n aller 'l'. O:".'.;: 
d~furcht befreit, getrost und freudig: unsre ZultUfift '\', 
erwarten. Der ,du mit dem Vater und d«n Heiligen Gei~ 
s~ lebest und regierest von EWigkeit zu ,EWigkeit. · :,,_ 
' Allm1ichtiger, ewiger Gott, du hast im $terbe1* und ',, 

~
;ferstehen deines Sohnes Frieden mit aer ·~>elt ge• 

acht: wir bitten dich I breite deinen ~en. 
eh unter uns aus und hilf uns, daß wir einander Jje-. 

b~n. wie du uns geliebt hast in Jesus Christus, deinem 
$phn I der mit dir und dern Heiligen Geiste lebet und , 
rf!gieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. . .. ' 

j Herr Jesus Christus; du auferstandener und lebendi­
ger Heiland aller Menschen, du hast'nach deiner Auf-
er·s· tehUJ'lg d. ie.· Herze···. n und Häu8er. der. Deinen eliül· l·t 
n;lit deinem Frieden: wir bitten dich J'laß auch uris 
·*ine Gegenwart ert~hreµ und .dir qafilr mit unserm 
qeben danken. De .. r {;lµ,mi. t .. dem ... Va.ter un. d dem .. Hei.Ugen 
qeiste lebest und reii,erest .von Ewigkeit zu Ewiakeit. 

i. Herr · Jl!S~s Cbristu11, durch deinen. Ostersieg ist auch 
vjoh unserm 'Graoe der Stein . abgewälzt und uns eine 
e'wrge Zukunft aufge'tän: ·. erwee1'e u® meh.:r.:e in uns 

te Gew~ßheJt l daß wir in (:ijr 4:as Leben°1'.a~. das 
od und Or!lb· .. ubeiwmden ·un~··ubftl' Ef1de· wandeln· 
it:d z~m :Etng,,:~g~in ·al!ijie -Heq;li~keJ~~ Der du mit 

~em' Va~r. u .. n. l1 de~. H. e,ili. :~ .•.. Gei .. tie .... ·. • ~t u. nd te.gie- · 
re.t von Ewigl@it au Ewt~t. . , ·· . . ' 
: ' . . . . ' • • ·•, C~<)rlsetzUrig folgt) 
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